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Im GründerinnenZentrum Nordstadt: Neue Gesichter, neue Branchen und gute Geschäftsmodelle 
Dortmund. Das GründerinnenZentrum Nordstadt ist erste Anlaufstelle für Frauen in Dortmund, die den Schritt in die Selbstständigkeit wagen. „Wir bieten professionelle, prozessbegleitende Beratung bei der Existenzgründung an“, sagt die Leiterin Ursula Wendler. 
„Das GründerinnenZentrum Nordstadt unterstützt zusammen mit dem STARTERCENTER NRW der Wirtschaftsförderung Dortmund die Frauen in der Vorgründungs- und Gründungsphase individuell, unbürokratisch und zielorientiert“, ergänzt Hubert Nagusch, Leiter des Nordstadt-Büros bei der Wirtschaftsförderung.  
Orientierung, Beratung und Qualifizierung - das sind die Eckpfeiler, auf die „junge“ Unternehmerinnen ihre Zukunft aufbauen können. Außerdem stehen preisgünstige Gewerberäume am Standort Bornstraße 83 zur Verfügung. „Frauen gründen oftmals mit Bedacht und Vorsicht, um Risiko und Kosten so minimal wie möglich zu halten“, erklärt Doris Kasten, Projektmanagerin im GründerinnenZentrum. „Wir ermutigen sie, denn hier im Haus können sie auf ein stabiles Unterstützungsnetzwerk zurückgreifen und auf gegenseitige Hilfe vertrauen. Das stärkt ihnen den Rücken und schafft Sicherheit“, bekräftigen Ursula Wendler und Doris Kasten.

1a Putz-Team Gebäudereinigung Service GbR

 „Das GründerinnenZentrum hat seit Mai 2011 unsere Schritte in die Selbstständigkeit begleitet“, berichten Monika Lipski und Döndü Karaagac von der „1a Putz-Team Gebäudereinigung Service GbR“. Die beiden Frauen hatten zuvor 16 Jahre in einem Gebäudereinigungsbetrieb zusammengearbeitet und Erfahrungen in der Betreuung von Gewerbeobjekten gesammelt. Auf Grund der schlechten Auftragslage flatterten eines Tages Kündigungen in Haus. „Auf dem Arbeitsmarkt sah es zu der Zeit auch nicht gerade rosig aus“, sagen Monika Lipski und Döndü Karaagac. „Wir wollten nicht einfach putzen. Wir waren ja auch mit der Betreuung von Kunden und Geschäftspartnern vertraut. Da lag es nahe zu überlegen, ob wir nicht ein eigenes Reinigungsunternehmen gründen sollten. Um Chancen und Risiken abzuwägen, haben wir die Beratung des GründerinnenZentrums in Anspruch genommen.“ 

Von da an ging es Zug um Zug weiter und vor allem bergauf:  Im Dezember 2011 zog zunächst Monika Lipski ins GründerinnenZentrum ein. Mit Döndü Karaagacs Einstieg in die Selbständigkeit waren die ehemaligen Kolleginnen wieder vereint. „Wir gründeten das 1a Putz-Team als GbR und sind seitdem gleichberechtigte Gesellschafterinnen“, berichten beide stolz. Ihre Zeit im GründerinnenZentrum ist beendet: Die beiden Unternehmerinnen sind mit ihrer Firma nach Wambel umgezogen. Das Unternehmen floriert, Monika Lipski und Döndü Karaagac haben zwei Mitarbeiterinnen eingestellt.
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„Die Beratung und Unterstützung im GründerinnenZentrum war wichtig für uns. Wir haben inzwischen selbst Mitarbeiterinnen eingestellt, unser Geschäft ausgebaut und einen neuen Standort gefunden.“
KONTAKT: Monika Lipski und Döndü Karaagac, 1a-Putzteam Gebäudereinigung Service GbR. Dorfstraße 43, 44143 Dortmund, www.1a-putz-team.de, 1a-putz-team@web.de - Telefon: 0231-993 693 70 oder 0176-349 23 727. 
Kurzprofile von drei „jungen“ Unternehmerinnen
Anke Ferlemann[image: image3.jpg]




 „Im GründerinnenZentrum kann ich den Vertrieb für hochwertigen Wellness-Schmuck und mein Gesundheits-Kursprogramm weiter ausbauen.“
Nach vielen Jahren im Einzelhandel und Vertrieb hat sich Anke Ferlemann im November 2012 als Vertriebspartnerin von Energetix-Schmuck selbständig gemacht. „Ich hatte zuvor schon Erfahrungen in dieser Branche im Nebenerwerb gewonnen, so dass ich nicht unvorbereitet gestartet bin. Mein zweites Standbein als Entspannungspädagogin habe ich durch berufsbegleitende Weiterbildungen von langer Hand vorbereitet.“ Anke Ferlemanns Unternehmen heißt Balance. „Das ist auch meine Unternehmensphilosophie. Balance ist der Zustand der Ausgewogenheit. Damit lassen sich neue Kraft und Energie finden.“ Anke Ferlemann bietet ihren Kunden Einzel- und Gruppenkurse an und arbeitet zudem als freie Dozentin in der Pflegeausbildung. 

Wie bewertet sie das GründerinnenZentrum? „Hier habe ich eine Arbeitsumgebung in einem motivierten Kolleginnenkreis. Der Erfahrungsaustausch mit anderen Gründerinnen und die gegenseitige Unterstützung sind mir sehr wichtig. Teil einer Gemeinschaft zu sein, ist eine große Hilfe. Daraus können gute Kooperationen entstehen. Die zentrale Lage ist ein großer Vorteil.“

KONTAKT: Anke Ferlemann - balance – Gesundheitsförderung & ENERGETIX-Vertrieb, anke@ferlemann.info, Kontakt: 0231 - 98 53 78 85 oder 01577-68 355 61.
Olena Klier
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„Ich bin glücklich, hier zu sein. Für meinen Start habe ich hier kompetente Unterstützung als Unternehmerin und Mensch angetroffen.“
Seit zehn Jahren lebt Olena Klier in Deutschland. „Ich habe hier eine neue Heimat gefunden“, sagt die gebürtige Ukrainerin, die Deutsch an der Staatlichen Frunze-Universität zu Simferopol studiert hat. „Ich liebe und lebe das Wort und die deutsche Sprache. Deswegen ist mein Leben schon immer eng mit Kommunikation, Sprache und Literatur verbunden gewesen.“ 
Als diplomierte Philologin für Germanistik arbeitet Olena Klier seit über 15 Jahren als Dozentin für Deutsch als Fremdsprache, Übersetzerin und Dolmetscherin. Schriftstellerei und Journalistik gehören zu ihren Hobbys. „Berufsbegleitend habe ich mich immer weitergebildet.“ In enger Zusammenarbeit mit dem Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) erwarb sie Zusatzqualifikation als Dozentin für Deutsch als Zweitsprache und die Prüferlizenz. 
„Seit 2011 bin ich in Dortmund zu Hause. In die Selbständigkeit bin ich als freiberufliche Sprachdozentin für Deutsch und Russisch gestartet.“ Olena Klier bietet Einzel- und Gruppentraining in der Region an. Über ihr Online-Sprachportal „UNI-KOMM“ ist es einem internationalen Kundenkreis möglich, virtuellen Unterricht zu buchen. „Bei der Anerkennung ausländischer Berufsabschlüsse unterstütze ich gerne. Damit möchte ich Einwanderern helfen, in Deutschland anzukommen. Ich stehe für Offenheit, Kompetenz, effiziente Integration und Dialog der Kulturen.“ Mit interkulturellen Trainings und deutschem und russischem Sprachunterricht trägt Olena Klier ihren Teil dazu bei, „Grenzen auf der Welt und in den Köpfen abzubauen.“

KONTAKT: Olena Klier - De >Ru – Sprache to go / Training – Lektorat – Consulting, http://www.uni-komm.com, elena.klier@gmail.com, Kontakt: 0176-38 70 89 70
Diana Jean-Pierre
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„In meinem eigenen Atelier kann ich jetzt mit meinem Mode-Label für Herren endlich durchstarten.“

Nach einer kaufmännischen Ausbildung zur staatlich geprüften Assistentin in Fremdsprachen (Englisch/Französisch) und langjährigen Berufserfahrungen im Textileinzelhandel hat Diana Jean-Pierre an der „Akademie für Mode und Design“ in Düsseldorf studiert. Schon innerhalb ihres Modedesign-Studiums hat sie die Herrenmode als ihre Passion entdeckt. Immer begleitet von einem großen Netzwerk im In- und Ausland ist der Entschluss, ein eigenes Modelabel zu gründen, langfristig gereift. 

„Ich möchte mit meinem Label ‚Maison Jean-Pierre‘ den klassischen Herrenschneider in eine aktuelle Zeit überführen. Dabei nutze ich die 
aktuellsten technischen Geräte“, sagt die sympathische junge Frau. 
Ihr Designanspruch geht mit der Tradition des klassischen Handwerks einher. „Meine Kollektionen umfassen mehrere Aspekte. Ich möchte den Spagat zwischen Couture und Massenprodukten schaffen. Dabei werden das Handwerk und die Einzigartigkeit guten Designs mit Einfachheit und hoher Qualität jedes einzelnen Stücks gepaart. Mein Anspruch ist es, die Erfahrungen und Einflüsse meiner multikulturellen Identität und meines Umfelds auf meine Mode zu übertragen.“ 
Damit möchte Diana Jean-Pierre die Menschen erreichen, die sich in urbaner, weltoffener und individueller Mode wiederfinden wollen. Im Mittelpunkt von „Maison Jean-Pierre“ steht immer der moderne Mann von heute.

KONTAKT: Diana Jean-Pierre - Maison Jean-Pierre - Mode – Design – Styling, mail@d-jean-pierre.de, http://www.d-jean-pierre.de, Kontakt: 0231-5678 35 56.
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Das GründerinnenZentrum Nordstadt stellt sich vor – Titelmotiv des druckfrischen Flyers ist  Diana Jean-Pierre mit ihrem Männermode-Label „Maison Jean-Pierre“.
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